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Fahren unter Drogen / Verstoß Waffengesetz / Verstoß BtmG

Horb. Ein unter Drogeneinfluss stehender Mann wurde auf der B 14 in Horb mit 

seinem Pkw kontrolliert. Er war mit 2 Freunden unterwegs. Bei der Durchsuchung 

des Fahrzeugs wurde ein verbotenes Einhandmesser aufgefunden. Der junge Mann 

wird wegen des Fahrens unter Drogeneinfluss und einem Verstoß gegen das 

Waffengesetz angezeigt. 

Bei der Durchsuchung der Mitfahrer konnte beim Beifahrer ein Tütchen mit einer 

verbotenen Kräutermischung sichergestellt werden. Auch dieser Mann muss mit 

einer Anzeige rechnen.

Körperverletzung/Betrunken Roller gefahren

Horb. Am frühen Freitagabend kam es im Industriegebiet auf dem Hohenberg zur 

einer Auseinandersetzung zwischen Jugendlichen. In deren Verlauf griffen drei 

Jugendliche einen 17jährigen an und verletzten diesen erheblich im Gesicht. Durch 

Zeugen wurde der Vorfall bei der Polizei gemeldet, welche anrückte um den 

Sachverhalt zu klären. Einige Jugendliche hatten wohl kein Interesse an einer 

Aufklärung und versuchten sich unerkannt zu entfernen. Ein 17jähriger nutzte hierzu 

den abgestellten Roller eines Freundes. Die Mehrzahl der flüchtenden Jugendlichen 

konnten wieder aufgegriffen werden, unter anderem auch jener der den Roller als 

Fluchtmittel wählte. Bei der Überprüfung konnte dann festgestellt werden, dass der 



17jährige mit über 1,5 Promille erheblich unter alkoholischer Beeinflussung stand. 

Aufgrund dessen musste dieser eine Blutprobe über sich ergehen lassen. Die 

Schläger erwartet nun eine Anzeige wegen Körperverletzung. Für den Rollerfahrer 

kommt zusätzlich noch eine Anzeige wegen Trunkenheit im Verkehr hinzu. 

Unter Drogen am Steuer

Waldachtal. Am Samstagmorgen gegen 01:00 Uhr fiel Beamten des Polizeirevier 

Horb ein BMW-Fahrer auf, der ohne Licht unterwegs war. Bei der folgenden 

Überprüfung wurden Anzeichen für aktuelle Drogenbeeinflussung festgestellt. Da der 

25jährige nicht bereit war einen freiwilligen Urintest durchzuführen wurde bei diesem 

auf richterliche Anordnung eine Blutprobe entnommen. Bei positivem Ergebnis muss 

der Fahrer mit einer Geldbuße in Höhe von 500 Euro und einem Monat Fahrverbot 

rechnen. 

Angetrunken Auto gefahren

Glatten. Ein 64jähriger Suzuki-Fahrer geriet am frühen Freitagabend in Glatten in 

den Fokus der Polizei. Bei einer Kontrolle stellten die Beamten deutlichen 

Atemalkoholgeruch fest, weshalb ein freiwilliger Atemalkoholtest vor Ort durchgeführt 

wurde. Dieser bestätigte die Wahrnehmung der Beamten und ergab einen Wert von

knapp über 0,7 Promille. Als Folge für sein Fehlverhalten muss der 64jährige nun 

500 Euro Geldbuße berappen und einen Monat auf seinen Führerschein verzichten. 

BMW macht sich selbstständig

Horb. Am Samstagabend um 20:50 Uhr, wurden Beamte des Polizeireviers Horb zu 

einer Verkehrsunfallflucht gerufen. Ein BMW krachte in der Kreuzerstraße rückwärts 

gegen das Gemäuer eines Gebäudes. Der Fahrer so schien es, machte sich aus 

dem Staub und ließ seinen Pkw zurück. Bei der Unfallaufnahme war dann schnell 

klar, der BMW machte sich auf der abschüssigen Kreuzerstraße selbstständig und 



rollte rückwärts gegen die Hausmauer. Der Besitzer des BMW, ein 21-jähriger Mann 

war schnell ermittelt. Er gab an, dass er seinen BMW um 16:00 Uhr abgestellt habe. 

Die Handbremse war nur dürftig angezogen und kein Gang eingelegt. Am BMW 

entstand ein Schaden in Höhe von etwa 6000 Euro. Am Gebäude etwa 2000 Euro.

Fahrradfahrer schwer verletzt

Horb. Am Samstagabend gegen 21:15 Uhr prallte 17jähriger Fahrradfahrer auf dem 

Real-Parkplatz gegen einen VW. Der Jugendliche befuhr zuvor den abschüssigen 

Gehweg vom Kreisverkehr Rauher Grund und wollte von dort auf den Real-Parkplatz. 

Am Ende des Gehwegs verlor er dann aus bislang unbekannter Ursache die 

Kontrolle über sein Rad. Der Junge erlitt bei dem Unfall schwere Verletzungen. Er 

musste in eine Spezialklinik nach Tübingen verbracht werden.


